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Polyurethan-Dichtstoffe
Polyurethan-Dichtstoffe sind einkomponentige, lösungsmittelfreie 
Dichtstoffe auf Basis von feuchtigkeitsvernetzenden Polyurethanen. 
Sie härten durch Aufnahme von Luftfeuchtigkeit zu einer elastischen 
Dichtungsmasse aus. Je nach Einstellung sind diese Massen weich- 
bis hartelastisch. Die maximal zulässige Dauerbewegung liegt bei 
10 bis 25 %.

Polyurethan-Dichtstoffe sind anstrichverträglich.

Material 2
Dichtmasse

Material 1

Untergrund
Füllsto�, z.B. E-COLL Rundschnur

Wartung und Reparatur
Demontieren und Reinigen
Manchmal müssen Teile demontiert werden, die mit Flächendichtungen 
abgedichtet wurden. Sowohl Silikone als auch anaerobe Flächendich-
tungen können einen relativ hohen Widerstand gegen Scherkräfte 
besitzen. Zur Demontage von Teilen wird empfohlen, eine Schäl- oder 
Spaltbeanspruchung auszuüben, indem an einem Ende das Teil so 
angehoben wird, dass die Teile ohne Verbiegen oder Beschädigung 
voneinander getrennt werden können. Eine erfolgreiche Neuabdichtung 
ist nur durch vorheriges Reinigen der Dichtungsoberfläche gewährleistet. 
Alte Dichtungsmaterialien sind rückstandsfrei von der abzudichtenden 
Oberfläche zu entfernen. Durch chemische Dichtungsentferner können 
Dichtungsrückstände aufgeweicht oder aufgelöst werden. Auf Alu-
minium- oder Kunststoffoberflächen sollten keine Schleifmittel oder 
Drahtbürsten verwendet werden. Hierfür dürfen ausschließlich Kunst-
stoffschaber eingesetzt werden, um eine Beschädigung der Flansch-
oberfläche zu verhindern. Die Oberfläche ist mit einem wirksamen 
Lösungsmittel zu reinigen, das rückstandsfrei ablüftet. Es dürfen keine 
Mineralölreiniger oder Reinigungsbenzin verwendet werden, die einen 
Rückstand hinterlassen, der die Adhäsion beeinträchtigt.

Erneutes Abdichten im Reparaturfall
Der chronologische Ablauf des Fügens der Teile wird durch das Dich-
tungsmaterial vorgegeben. Wurden Silikone in einer Trennfuge auf- 
getragen, müssen die Teile sofort montiert werden. Anaerobe Klebstoffe 
können offenliegen, es dürfen jedoch niemals Teile auf den Gegen-
flansch gelegt werden, ohne die Schrauben bis zum vorgeschriebenen 
Drehmoment anzuziehen.  
Eine teilweise Aushärtung kann dort auftreten, wo das Gegenstück mit 
dem anaeroben Material in Berührung kommt. 
Das Dichtungsmaterial ist nur auf eine Flanschoberfläche aufzubringen. 
Wenn das Dichtungsmaterial die Trennfuge wirksam abdichten soll, muss 
es auf die richtige Stelle aufgetragen werden. Eventuell das Dichtungs-
material auch rund um z. B. Stifte und Gewindebohrungen auftragen. 
Zum Auftragen einer Raupe die Kartusche oder Tube knapp oberhalb 
der Flanschoberfläche positionieren und die Raupe auf das Teil legen. 
Die Dosierspitze darf die Oberfläche nicht berühren, da sonst die 
Raupenform viel schwerer zu kontrollieren ist. Beim Aufbringen von 
Silikonmaterialien ist so rasch wie möglich vorzugehen. Prüfen Sie die 
Raupe auf gleichförmige Dicke, Lufteinschlüsse und Unterbrechungen. 
Korrekturen jedweder Unregelmäßigkeiten sind so schnell wie möglich 
durchzuführen. 
Es sollte nicht mehr Dichtungsmaterial verwendet werden, als zur 
Abdichtung der Trennfuge erforderlich ist. Bei zuviel Dichtungsmaterial 
wird der Überschuss an beiden Seiten der Trennfuge herausgepresst. 
Anaerobe Materialien können an den Außenkanten problemlos ab-
gewischt werden. Bei Silikonen ist dies jedoch nicht zu empfehlen, 
da sie bei einigen Anwendungen den Spalt formschlüssig abdichten. 
Wird hier zuviel Material entfernt, besteht die Gefahr einer Leckage. 
Überschüssiges Silikon im Inneren kann abbrechen und Durchgänge 
und/oder Filter verstopfen.

Polyurethan (PU)-Montageschaum
PU-Montageschaum ist ein einkomponentiger (1-K) oder zweikomponen-
tiger (2-K) Polyurethanhartschaum, der direkt nach dem Ausschäumen 
selbsttätig expandiert. Er lässt sich nach Erhärten mechanisch bearbeiten 
(sägen, schneiden, schleifen), ist druck-, scher- und abriebfest und lässt 
sich mit bauüblichen Materialien überputzen, überkleben und streichen. 
PU-Montageschaum ist nach der Aushärtung ein überwiegend ge-
schlossenzelliger, haltbarer Schaum ohne Nachquellung. PU-Montage-
schaum ist widerstandsfähig gegen Wasser, Benzin und Öl sowie gegen 
alle im Erdreich normalerweise vorkommenden Säuren und Bakterien. 
Daher eignet sich Montageschaum auch zum Verkleben und Abdichten 
von Schachtringen (Brunnenschaum). 
Montageschaum eignet sich zum Füllen, Dämmen, Kleben, Isolieren, 
Dichten und Montieren bei fast allen Untergründen, wie Beton, Putz, 
Mauerwerk, Holz, verschiedene Kunststoffe (nicht haftend auf Poly-
ethylen, Silikon, o. Ä.). 

Chemikalien-Verbotsverordnung
Einige Prdodukte fallen seit 01.12.2010 unter die Chemikalien-Verbots-
verordnung (ChemVerbotsV) und dürfen an den privaten Verbraucher 
nur unter Beschränkungen vertrieben werden. Sie dürfen an Handels-
gewerbetreibende, die nur an Gewerbetreibende verkaufen, weiter ohne 
Einschränkung vertrieben werden. Gleiches gilt für den gewerblichen 
Endverbraucher. Es sind beim Umgang die geltenden Verwendungs-
beschränkungen zu beachten.

 Verbrauch Kartuschen (310 ml) oder Beutel (600 ml)Fugen- 
größe 
(mm)
  10 m  30 m  40 m  50 m  150 m

  310 ml 600 ml 310 ml 600 ml 310 ml 600 ml 310 ml 600 ml 310 ml 600 ml

  5x 5  1  0,5  2  1  3  2  4  2   1  26 

  6x 6  1  1  4  2  5  2  6  3   1  89 

  8x 8  2  1  6  3  8  4 10  5  31  16 

 10x 5  2  1  5  3  7  3  8  4  24  13 

 10x 8  3  1  8  4 10  5 13  7  39  20 

 10x10  3  2 10  5 13  7 16  8  48  25 

 15x 5  2  1  7  4 10  5 12  6  36  19 

 15x10  5  3 15  8 19 10 24 13  73  38 

 15x15  7  4 22 11 29 15 36 19 109  56 

 20x 5  3  2 10  5 13  7 16  8  48  25 

 20x10  6  3 20 10 26 13 32 17  97  50 

 20x15 10  5 30 15 39 20 48 25 145  75 

 20x20 13  7 39 20 52 27 65 33 194 100 

 25x 5  4  2 12  6 16  8 20 10  61  31 

 25x10  8  4 24 13 32 17 40 21 121  63 

 25x15 12  6 36 19 48 25 60 31 182  94 

 25x20 16  8 48 25 65 33 81 42 242 125 

 30x 5  5  3 15  8 19 10 24 13  73  38 

 30x10 10  5 30 15 39 20 48 25 145  75 

 30x15 15  8 44 23 58 30 73 38 218 113 

 30x20 19 10 58 30 77 40 97 50 290 150

Anwendungsbeispiele: 

Flächenabdichtung

Abdichtung von Fugen

Abdichtung/Füllung von Durchbrüchen

Abdichtung von Fugen  
oder Überlappungen

Material 2

Abdichtung von Nähten

Kleb- und Dichtstoffe


